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*) Peter Borjans-Heuser: Hitzefrei! Lagebericht ein es Schulleiters 
von der pädagogischen Front in Gedichten und Lieder n, Bad Driburg 
(Monolith-Verlag) 2008, 112 S. + Audio-CD, € 17,50 
 
 10 
Da geht nur Satire 
 
„Duisburg. Gesamtschule. Sozialer Brennpunkt. Perma nenter 
Löscheinsatz. Da geht nur Satire.“ So erklärt der A utor von 
„Hitzefrei!“ die Motivation zur Entstehung seiner T exte. Peter 15 
Borjans-Heuser war, als er dieses Buch samt zugehör iger CD 
verfasste, Leiter der Duisburger Gesamtschule „Glob us am 
Dellplatz“. Mittlerweile befindet er sich im hart e rlöschten und 
wohl verdienten vorzeitigen Ruhestand.  
 20 
Hart erlöscht? Ja sicher: 
„Ich war Feuerlöscharbeiter, 
weil's im Brennpunkt nämlich brennt.“ 
Im Brennpunkt sieht das Schulleben anders aus als i n der heilen 
Welt. Was PISA und die danach folgenden Reformen an  der Basis 25 
anrichten, hat Borjans-Heuser mit Sprachbildern u.a . aus der 
Landwirtschaft verarbeitet: Schüler als qualitätsge stempelte, 
exakt sortierte Eier; das Schulwesen als kranke Kuh , die vom immer 
genaueren Messen der Milchmenge nicht gesund wird –  und letztlich 
notgeschlachtet werden muss; das reformierte Bildun gswesen als 30 
Zombie. 
 
Auf zehn Kapitel sind die Gedichte verteilt, die al le wesentlichen 
Aspekte des Schulalltags aufgreifen: Lehrertypen un d das 
Lehrerbild in der Öffentlichkeit; Jugendmoden und 35 
Schülereinstellungen; Unterricht und außerunterrich tliches 
Schulleben; Regularien, Rituale, methodische Moden u.v.m. Alle 
bekommen sie ihr Fett weg, ob die Mutter, die beim Elternsprechtag 
weder ihr Kind noch den Lehrer zu Wort kommen lässt ; ob Schüler in 
ihren Rapperhosen oder mit Bildschirm-Entzugsersche inungen bei der 40 
Klasssenfahrt; ob vermeintliche Superlehrer oder Le hrers 
Doppelmoral. Es fehlt auch nicht an Selbstironie, e twa wenn der 
Direktor einer Schülerin den Vertretungsplan zeigt,  weil kein 
Lehrer in der Klasse ist – und dann feststellt, das s er selber 
jetzt dort zur Vertretung sein müsste. Und natürlic h bleibt auch 45 
die ironische Systemkritik nicht aus, beispielsweis e in Bezug auf 
die vergleichende Ziffernbenotung oder die Vielfalt  des 
Schulwesens im deutschen Föderalismus. 
 
Borjans-Heusers Texte zu lesen bereitet höchstes Ve rgnügen – nicht 50 
nur wegen der Inhalte, über die alle mit Schule Bef assten immer 



wieder einmal selber ihren Spott ausgießen, sondern  auch wegen des 
disziplinierten Umgangs mit Form und Reim. Statt pl atte Pointen zu 
produzieren, FORM-uliert der Dichter in Wilhelm-Bus ch-Manier, 
freilich ohne ihn zu kopieren. Dadurch bleiben die Aussagen des 55 
„Feuerlöscharbeiters“ heiter und vermeiden die Bitt erkeit, die 
sich allzu leicht einstellt, wenn man im Brennpunkt  verheizt wird. 
Die Satire gewinnt durch die ironische Distanz, und  der Kontrast 
zwischen milder Form und scharfer Aussage aktiviert  den Leser zum 
Nach-, Mit- und Weiterdenken. Deswegen eignen sich diese Gedichte 60 
auch über die vergnügliche Feierabendlektüre hinaus  als Impulse 
für Unterricht, Elternarbeit und Fortbildung. 
 
Vergnügen, Erbauung wie intellektuelle Auseinanders etzung lösen 
Borjans-Heusers Texte allerdings auch als Lieder au s. Die dem Buch 65 
beiliegende CD enthält 11 erdige Rhythm'n-Blues-Stü cke, deren 
fetzige musikalische Gestaltung Gerd Debring verant wortet. 
 
„Meine Gedichte erheben keinerlei Anspruch auf abge hobene 
poetische Feierlichkeit. Sie sind für den alltäglic hen 70 
hemmungslosen Gebrauch bestimmt“, schreibt Peter Bo rjans-Heuser im 
Vorwort. Es ist diesem Buch zu wünschen, dass es he mmungslos 
gekauft und gebraucht und sein Autor vielfach zu Le sungen 
eingeladen wird – auch Lachen ist „Bewegung von unt en“! 


